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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Kurz und Knapp

Belag für Zoostraße

Ab dem 14. März beginnt die

großflächige Sanierung der Zoo-

straße. Dabei wird der Asphaltbelag

abgefräst und eine neue Decke

aufgebracht. Die Arbeiten werden

in mehreren Bauabschnitten unter

Vollsperrung durchgeführt. Der

Besucherverkehr kann den Zoo im

ersten Bauabschnitt nur über die

Bliesstraße erreichen. Ab dem

zweiten Bauabschnitt ist der Zoo

über die Waldstraße erreichbar. Die

Baumaßnahme wird ca. 200.000 €

kosten und soll bis Ende März

abgeschlossen sein.

Alzheimer Gruppe

Das nächste Treffen der Selbst-

hilfegruppe für Angehörige von

Alzheimer- und Demenzkranken

findet am Montag, 14. März, 15.30

bis 17 Uhr im Tagesraum der psy-

chiatrischen Abteilung der Saarland

Klinik, kreuznacher diakonie, Flied-

ner Neunkirchen in der Theodor-

Fliedner-Straße 12 statt. Für mobile

Alzheimer/Demenzpatienten kann

auf Anfrage bis 11. März eine Be-

treuung für die Dauer des Treffens

im Stationsbereich sichergestellt

werden. Infos erteilt das Senioren-

büro unter Tel. (06821) 202-180.

Besichtigung ZDF

Die Jugendbüros im Landkreis

Neunkirchen veranstalten eine Be-

sichtigung des ZDF und der Stadt

Mainz. Mitfahren können Jugend-

liche ab 12 Jahren. Die Teilnahme-

gebühr beträgt 10 Euro. Los geht´s

am Dienstag, 19. April, um 8.30

Uhr ab dem Illinger Bahnhof und

um 9 Uhr ab dem Mantes-la-Ville-

Platz in Neunkirchen. Anmeldungen

nehmen die Jugendbüros im

Landkreis  entgegen,  für  die

Kreisstadt Neunkirchen, Klaus

Heidinger, Tel. (06821) 202-420.

Vermieternetzwerk

Im Februar tagte erstmalig der

„Neunkircher Runde Tisch für

Vermieter“. Über zwei Dutzend

Immobilienbesitzer tauschten sich

über ihre gemeinsamen Probleme

aus. Die nächste Veranstaltung fin-

det am 30. März,19 Uhr, im KOMM-

zentrum, Kleiststr. 30b in Neun-

kirchen statt. Anmeldungen sind

bis zum 29. März  unter Tel.

(06821) 919232 erbeten.

Kinder-Second-Hand

Der Sozialdienst Katholischer

Frauen (SKF) veranstaltet am

Sonntag, 13. März, 13.30 bis 16

Uhr, im KOMMzentrum, Kleiststraße

30b einen Kinder-Second-Hand-

Basar. Angeboten werden u.a.

Kleidung, Babyausstattungen,

Kinderwagen, Spielzeug.

Kreativ AG
Wie  w i rd  Neunk i rchen

schöner? Stadtgestaltung als

Thema der  Kreat iv  AG

Dienstag, 15. März,19.30 Uhr

S t u m m s c h e  R e i t h a l l e

Neunkirchen

Im Rahmen des Kul tur-

entwicklungsplans wurde die

Kreativ AG als Einrichtung

etabliert, die den kreativ

Tätigen und den Kultur-

interessierten in Neunkirchen

ein Diskussionsforum bieten

soll. Bereits bei der letzen

Sitzung der Kreativ AG gab

es eine Fülle von Wortmel-

dungen und Diskussions-

beiträgen zu den Fragen der

Stadtgestaltung. Es wurde

darüber diskutiert, wie sich

die Erfordernisse der Stadt-

entwicklung und die Aufgabe

einer ästhetischen Gestaltung

vereinen lassen. Um der Viel-

schichtigkeit des Themas

gerecht zu werden, wird nun

eine eigene Veranstaltung zu

diesem Thema angeboten, zu

der alle Interessierten herzlich

eingeladen sind.

Zum Einstieg sind drei Kurz-

beiträge vorgesehen: Mittels

einiger kurzer Fotosequenzen

sollen die schönen und die

weniger schönen Seiten

Neunkirchens illustriert wer-

den. Danach wird Bauamts-

leiter Jürgen Detemple in

einem Impulsreferat seine

Sicht auf das Thema erläutern

und schließlich wird der

Architekt Bernd Janes seine

Position in einem kurzen

Statement darstellen. Prof.

Harald Hullmann, der als

Hochschullehrer der HBK

Saar der Stadt Neunkirchen

über den Neunkircher Design-

preis seit langem verbunden

ist, wird ebenfalls an der

Veranstaltung teilnehmen.

Internationale Woche
gegen Rassismus

Die Kreisstadt Neunkirchen setzt

sich nicht nur für den konkreten

Schutz vor Diskriminierung und

rassistischer Gewalt ein, sondern

auch für eine Kultur des Respekts

und der Anerkennung.

Aus diesem Grund ruf t der

Integrationsbeauftragte Zeljko

Cudina  Vereine, Institutionen,

aber auch Einzelpersonen dazu

auf, sich an den Internationalen

Wochen gegen Rassismus, die

vom 14. bis 27. März stattfinden,

mi t  e igenen Be i t rägen zu

beteiligen.

„Vorbehalte und Vorurteile beein-

trächtigen nicht nur das alltäg-

liche Zusammenleben, Rassismus

und Extremismus gefährden zu-

nehmend die gesellschaftliche

Integrationsfähigkeit“, so der Bei-

geordnete Sören Meng.

Mit diversen Aktionen soll deut-

lich gemacht werden, dass hier

in der Kreisstadt Neunkirchen kein

Platz für Rassismus und Diskri-

minierung ist.

Der Integrationsbeauf tragte

Cudina freut sich, dass bereits die

BinS, die Kath. Familienbildungs-

stätte/Mehrgenerationenhaus,

Stadtbücherei/Mediothek, Inte-

grationsbeirat, Polizeibezirk Neun-

kirchen sowie die Pfarrei St.

Marien ihre Beteiligung ange-

kündigt haben.

Wenn auch Sie eine Aktion oder

eine Veranstaltung ankündigen

möchten, so setzen Sie sich bitte

mit Zeljko Cudina im Rathaus,

Zimmer 418, Tel. (06821) 202-

418 in Verbindung.

Bilderbuchkino
Am Dienstag, 15. März, um 9.30

und um 10.30 Uhr, laden die

Stadtbücherei/Mediothek und die

Kath. Familienbildungstätte/

Mehrgenerationenhaus Marien-

straße zu dem mehrsprachigen

Bilderbuchkino „Arthur und

Anton“ ein. Zu Gast sind dort zwei

Gruppen des Kath. Kindergartens

St. Marien. Willkommen sind aber

auch 3 - bis 6-jährige und deren

Eltern. Für echtes Kinofeeling

sorgt das Küchenteam des Mehr-

generationenhauses mit Popcorn

und Getränken. Das Angebot ist

Teil der Internationalen Woche

gegen Rassismus.

Kindergär ten,  die ebenfal ls

Interesse an dem Angebot haben,

so l len  b i t te  e inen Termin

vere inbaren ,  Te l .  (06821)

904650.

Foto: Stadt Neunkirchen

Amtliches

Bekanntmachung

über die Annahme und Offenlegung

der 4. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 91

Stadtkernerweiterung in der Kreisstadt Neunkirchen

Der Rat der Kreisstadt Neunkirchen hat am 23.02.2011 in öffentlicher Sitzung

gem. § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches in der Fassung der

Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. I S. 2414) zuletzt geändert

durch Art. 4 des Gesetzes vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), die 4.Teiländerung

des Bebauungsplanes Nr. 91 Stadtkernerweiterung bestehend aus der Plan-

zeichnung und dem Textteil angenommen und die öffentliche Auslegung gem.

§ 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 2

BauGB beschlossen.

Der Bebauungsplan soll im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB ohne

Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden.

Ein Umweltbericht ist somit nicht erforderlich.

Im beschleunigten Verfahren nach § 13a können Bebauungspläne aufgestellt

werden, die der Wiedernutzbarmachung von Flächen, der Nachverdichtung

oder anderen Maßnahmen der Innenentwicklung dienen.

Durch den Abriss der nördlichen Gebäudezeile ist zwischen Gustav-Regler-Stra-

ße und der oberen Bahnhofstraße eine neue Freifläche entstanden. Auf den

ehemals bebauten Flächen sollen im Zuge der Umsetzung des Handlungs-

konzeptes zur City Nord neue attraktive Aufenthalts- und Kommunikationsflächen

geschaffen werden und die Wohn- und Lebensqualität im Quartier verbessern.

Im Zuge des Änderungsverfahrens soll außerdem das am 15.12.2010 vom

Stadtrat beschlossene Vergnügungsstättenkonzept für den gesamten Blockbereich

zwischen Gustav-Regler-Straße und oberer Bahnhofstraße umgesetzt werden.

Ziel im Bereich Wasserturm und Gasgebläsehalle ist die Bereitstellung von

Flächen zur Erweiterung und Ausbau der Gasgebläsehalle zu einer Eventhalle.

Zu diesem Zweck wird die Gemeinbedarfsfläche in westliche Richtung in den

Hüttenpark erweitert.

Gem. § 3 Abs. 2 BauGB wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der

Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung und der

Begründung in der Zeit vom 18.03.2011 bis einschließlich 18.04.2011

während der Dienststunden im Rathaus der Kreisstadt Neunkirchen, Oberer

Markt 16, 66538 Neunkirchen, Zimmer 801 (Dachgeschoss), Abteilung

Stadtplanung und Stadtentwicklung, zu Jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt.

Während der Auslegungsfrist können Anregungen schriftlich oder mündlich zur

Niederschrift vorgebracht werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen

bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben

können.

Ferner wird gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB darauf hingewiesen, dass ein Antrag

nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm

Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der

Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend

gemacht werden können.

Neunkirchen, 02.03.2011

Oberbürgermeister, Fried

Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zur 4. Teiländerung des Bebauungsplanes

Nr. 91 Stadtkernerweiterung in der Kreisstadt Neunkirchen

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung

vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Artikel 2

des Gesetzes vom 22. Dezember 2008 (BGBl. S. 2986), wird hiermit öffentlich

bekannt gemacht, dass der Rat der Stadt Neunkirchen in seiner öffentlichen

Sitzung am 23.02.2011 die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 91

Stadtkernerweiterung in Neunkirchen als Bebauungsplan der Innenentwicklung

gem. § 13a BauGB beschlossen hat. Weiterhin wird gemäß § 13 a Abs. 3

BauGB bekannt gemacht, dass der Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren

ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt

werden soll.

Durch den Abriss der nördlichen Gebäudezeile ist zwischen Gustav-Regler-

Straße und der oberen Bahnhofstraße eine neue Freifläche entstanden.

Auf den ehemals bebauten Flächen sollen im Zuge der Umsetzung des

Handlungskonzeptes zur City Nord neue attraktive Aufenthalts- und

Kommunikationsflächen geschaffen werden und die Wohn- und Lebensqualität

im Quartier verbessern.

Im Zuge des Änderungsverfahrens soll außerdem das am 15.12.2010 vom

Stadtrat beschlossene Vergnügungsstättenkonzept für den gesamten Blockbereich

zwischen Gustav-Regler-Straße und oberer Bahnhofstraße umgesetzt werden.

Ziel im Bereich Wasserturm und Gasgebläsehalle ist die Bereitstellung von

Flächen zur Erweiterung und Ausbau der Gasgebläsehalle zu einer Eventhalle.

Zu diesem Zweck wird die Gemeinbedarfsfläche in westliche Richtung in den

Hüttenpark erweitert.

Der Geltungsbereich der 4. Änderung liegt zwischen der Gustav-Regler-Straße

und der oberen Bahnhofstraße. Im Norden wird er durch die Straße Am Steilen

Berg und im Süden durch die Wellesweilerstraße begrenzt.

In den Geltungsbereich ist außerdem das gesamte Areal Wasserturm und

Gasgebläsehalle einbezogen, um evtl. notwendige Maßnahmen beim Ausbau

der Eventhalle berücksichtigen zu können. Die genauen Grenzen des

Bebauungsplanes sind dem beigefügten Lageplan zu entnehmen.

Neunkirchen, 02.03.2011

Oberbürgermeister, Fried

Am fetten Donnerstag wurde das

Neunkircher Rathaus erstürmt.

Bereits am Morgen entrissen die

Wibilo-Hexen gemeinsam mit den

Kasbruch-Hexen OB Fried das letz-

te Hemd und um 16.11 Uhr nahm

das NKA-Prinzenpaar Prinz Ralf I.

und Prinzessin Severine I. mit

seinem närrischen Hofstaat den

OB, Bürgermeister Jörg Aumann,

den Beigeordneten Sören Meng

und die Vertreter der Stadtrats-

fraktionen gefangen. Nach der

Anklage, die gemeinsam von den

Karnevalsvereinen Plätsch, Daaler,

Roter Funken, Heijo Hopp die

Scheib, Brunnebutzer Eulen-

spiegel, KUV und KKW vorgetragen

wurde, musste der OB dem Prin-

zenpaar den Rathausschlüssel

aushändigen.Mit dem Rosen-

montagsumzug fanden die närri-

schen Tage ihren Höhepunkt.

Tausende Besucher säumten die

Straßen und waren begeistert von

den vielen bunten Fußgruppen und

Motivwagen.

Neunkircher Narren erstürmten das Rathaus

Verwaltung machtlos

OB Jürgen Fried ergibt sich dem Prinzenpaar Ralf I. und Severine I.
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Kreisstadt Neunkirchen

In der Zeit vom 24.02. bis

02.03. wurden beim Standes-

amt Neunkirchen(Saar) folgen-

de Geburten,Eheschließungen

und Sterbefälle beurkundet; die

Genehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor:

Geburten

15.02. Meike Krämer, Spiesen-

Elversberg; 19.02. Niclas Biehl,

Ottweiler; Sophie Gebel, Spie-

sen-Elversberg; 22.02. Tom

Lennard Schaufert, Ottweiler

Eheschließungen

25.02. Manuela Claudia Herr-

mann, Wellesweiler und Stefan

Albert Zimmer, Wiebelskirchen;

Sterbefälle

19.02. Hans-Jürgen Walter

Horst Wagner, Neunkirchen, 66

J; 23.02.: Rosa Gabriele Eber-

beck geb. Gruß, Schiffweiler,

88 J; Heinz Gustav Brehmer,

Spiesen-Elversberg, 78 J; Anne-

lore Zasada geb. Rimbach, Wie-

belskirchen, 81 J; Liselotte

Maria Ranker geb. Römer,

Heinitz, 80 J; Lieselotte Backes

geb. Bäcker, Neunkirchen, 88

J; 24.02. Margarete Johann

geb. Feiler, Spiesen-Elversberg,

84 J; 25.02.: Gerhard Otto

Klein, Neunkirchen, 78 J; Anita

Brigitte Benz geb. Folz, Neun-

kirchen, 57 J; 26.02.: Peter

Klaus Grundmann, Hangard, 69

J; Ida Reuter geb. Wern, Han-

gard, 80 J; Margarete Marx geb.

Petry, Spiesen-Elversberg, 88 J;

28.02. Hans Schonard, Wie-

belskirchen, 105 J

Standesamt Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Eheleute

Gerlinde und Reinhold Barth

Elisabethstraße 5,

66538 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 11. März

Frau Maria Lieblang

Beim Wallratsroth 25,

66539 Neunkirchen,

99. Geburtstag am 11. März

Frau Irmgard Ringeisen

Am Forbacher Rech 11,

66539 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 14. März

Ausstellungen

bis So, 1. Mai

„Requiem für Vincent”

von Ottmar Hörl

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

So, 6. März bis Sa, 30. April,

immer samstags von 14 -18 Uhr

„Secret Wind“ von Michael

Staß& Schmal

Galerie des Neunkircher Künstler-

kreises, Langenstrichstraße 23,

66538 Neunkirchen

Neunkircher Künstlerkreis

Führungen/Vorträge

Do, 10. März, 15 Uhr

Vortrag „Entwicklung des NK

Straßensystems und der

Straßennamen“

Evangelischer Gemeindesaal

Wiebelskirchen

Evangelische Frauenhilfe

Wiebelskirchen

Märkte

So, 13. März, 13 - 16 Uhr

Kindersecondhand-Basar im

KOMMZentrum

KOMMZentrum, Kleiststraße 30b,

66538 Neunkirchen

Sozialdienst Katholischer Frauen

Mo, 14. März, 8 - 18:30 Uhr

Monatsmarkt auf dem

Stummplatz

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

Fr, 11. März und Sa, 12. März,

je 20.30 Uhr

Konzert „Discovered-20 years

of soulful music“ mit

Friend'n'Fellow

Stummsche Reithalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sport

Do, 10. März, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung zur

Gartenanlage Nordpol

Treffpunkt: Scheib/Bank 1 Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 12. März, 19.30 Uhr

Frauenhandball 3. Liga Süd:

TuS 1860 Neunkirchen -

VfL Waiblingen

TuS Halle, Haspelstraße

Dt. Handballbund

Sonstige

Mo, 14. März, 15.30 - 17 Uhr

Treffen der Alzheimer/Demenz

Selbsthilfegruppe

Tagesraum der psychiatrischen

Abtl. des Fliednerkrankenhauses

Seniorenbüro der Kreisstadt

Neunkirchen

Mi, 16. März, 17.30 - 20.30 Uhr

Blutspende beim DRK

Wiebelskirchen

Grundschule Wiebelskirchen

DRK OV Wiebelskirchen

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
10. - 16. März

VHS Neunkirchen

Ein gutes Leben mit Ayurveda - Vortrag

Am Mittwoch, 16. März, 19 Uhr hält Elke Beier im Bürgerhaus Neunkirchen, Kleiner Saal, einen Vortrag

mit dem Titel „Ein gutes Leben mit Ayurveda".

Ayurveda weckt, wie andere fernöstliche Philosophien, immer mehr das Interesse von bewusst lebenden

Menschen. Ayurveda, das Wissen vom langen und gesunden Leben, lehrt eine ganzheitliche Lebens-

 und Therapieform, in der die körperlichen, geistigen und seelischen Aspekte der individuellen

Persönlichkeit erkannt und berücksichtigt werden.

Die Referentin spricht in ihrem Vortrag u.a. über die drei Grundenergien Vata, Pitta, Kapha, über

typgerechte Ernährung und gibt Tipps für den Alltag.

Abendkasse 5 Euro

Voranmeldung erbeten

Infos unter Tel. (06821) 2900-612.

Zwei auf einen Streich - Sockenstrickworkshop

Welcher Sockenstricker kennt nicht den Kampf mit dem Nadelspiel, das Reihenzählen und unvollendete

Sockenpaare. Mit der im Kurs erlernten innovativen Strickmethode werden beide Socken auf einmal

gestrickt. Alles, was gebraucht wird, ist eine Rundstricknadel und zwei separate Knäuel Wolle. Einzige

Voraussetzung für den Besuch des Kurses ist das Beherrschen der Stricktechnik für rechte und linke

Maschen. Mitzubringen sind eine Rundstricknadel 100 cm, Stärke 2,5 oder 3 und 2 Knäuel Wolle,

z.B. Merino 2000 oder Merino 2000 Print.

Der Kurs unter der Leitung von Gerlinde Buchhorn beginnt am Donnerstag, 17. März, 18 Uhr, im VHS-

Zentrum, Marienstr. 2. Geplant sind 11 Termine. Die Kursgebühr beträgt 39,60 Euro.

Anmeldungen bei VHS Neunkirchen, Tel. 06821-2900612

Bürgermeister Aumann und FV-Präsident Bäcker mit den Bachbeauftragten

Für die Wasserqualität

Bürgermeister Jörg Aumann und

der Präsident des Fischereiver-

bandes Saar, Werner Bäcker, über-

reichten in einer kleinen Feier-

stunde im Rathaus an acht ehren-

amtliche Bachbeauftragte die

Ernennungsurkunden.

Michael Drum, Gerd Drumm, Heinz

Jung, Heinz Liedke, Jan Reif, Uwe

Reif, Philippe Marco Schiegel und

Daniel Weber werden sich künftig

um verschiedene Abschnitte der

Blies, des Feilbachs und des

Kasbruchbachs kümmern und in

regelmäßigen Abständen die

Wasserqualität überprüfen.

Der Fischereiverband Saar hat es

sich zur Aufgabe gemacht, die

Qualität und Ökologie der Fließ-

gewässer zu überwachen. Im

Rahmen einer Kooperation mit den

Kommunen sollen alle saarlän-

dischen Fließgewässer flächen-

deckend durch ehrenamtliche

Bachbeauftragte regelmäßig kon-

trolliert werden.

Bürgermeister Jörg Aumann freut

sich, dass die Bachbeauftragten

durch ihre Tätigkeit eine wichtige

Rolle in dem Konzept um den gu-

ten ökologischen Zustand der

Gewässer nach Wasserrahmen-

richtlinie übernehmen: „Sie helfen

durch ihren ehrenamtlichen Ein-

satz, dass die Gewässer und damit

die ganze Natur in einem guten

ökologischen Gefüge bleiben. Das

ist wichtig für Mensch und Tier,

denn gerät das Gleichgewicht aus

den Angeln, so hat das schnell

schlimme Folgen für uns alle. Damit

schon kleinste Unstimmigkeiten

frühzeitig entdeckt werden und

man dementsprechend handeln

kann, dafür setzen Sie sich ein.

Daher danke ich Ihnen für Ihre

Bereitschaft, Bachbeauftragter zu

werden.“  Die ca .  2360 km

Fließgewässer im Saarland werden

in Kontrollabschnitte unterteilt.

Einmal im Monat beproben die

Bachbeauftragten ihren Kontroll-

abschnitt. Als Grundausrüstung

erhält jeder Bachbeauftragte ein

Feldlabor. Bei offensichtlichen

Veränderungen am Gewässer

können sofort Maßnahmen über

den FV Saar eingeleitet werden.

Bachbeauftragte wurden ernannt

Konzert

Friend 'n' Fellow

„Discovered - 20 Years of Soulful Music“

Freitag, 11. März: Ausverkauft

Samstag, 12. März, 20.30 Uhr: nur noch Restkarten!

Stummsche Reithalle Neunkirchen

Vorverkauf 10 Euro

Abendkasse 12 Euro

Sauber soll`s werden
Mit über 1.000 Anmeldungen

stellen die Schulen und Kinder-

gärten bei „Neunkirchen Pico-

bello“ die meisten Aktiven. Am

Samstag, 19. März, 9 Uhr, treffen

sich Vereine und Familien an

einem der 14 Treffpunkte im

Stadtgebiet um eine sinnvolle und

wichtige Arbeit für unsere Stadt

zu leisten und für Sauberkeit zu

sorgen. Hierzu werden noch viele

helfende Hände benötigt. Die

Einsatzorte werden von jeweils

einem Einsatzleiter betreut, die

die Teilnehmer koordinieren. Da-

rüber hinaus sorgen sie auch für

eine kleine Stärkung, die von Fir-

men gespendet wird. Für Anmel-

dungen und Infos zu „Neunkir-

chen Picobello“ steht im Rathaus

Thomas Haas unter Tel. (06821)

202-228 gerne zur Verfügung.

Neunkircher Kulturgesellschaft

Bekanntmachung

Die Kreisstadt Neunkirchen zieht gemäß § 8 des Saarländischen

Straßengesetzes vom 17.12.1964 in der derzeit geltenden Fassung

eine Teilfläche der Straße „Auguststraße“ in Neunkirchen, bestehend aus

Teilflächen der Parzellen Gemarkung Neunkirchen, Flur 10, Flurstück Nrn.

39/1 und 39/2, sowie den Parzellen Gemarkung Neunkirchen, Flur 10,

Flurstück Nrn. 39/25 und 1606/39, ein.

Für diese Teilfläche der Straße „Auguststraße“ besteht kein öffentliches

Verkehrsinteresse mehr. Ein Plan, aus dem die einzuziehende Fläche ersichtlich

ist, liegt in der Zeit vom 10.03.2011 bis einschließlich 11.04.2011 beim

Stadtbauamt, Abt. für Bau- und Friedhofsverwaltung, Zimmer 604, zu

jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Einziehung kann innerhalb eines Monats, vom Tage der

Bekanntmachung an gerechnet, Widerspruch erhoben werden. Über den

Widerspruch entscheidet der Kreisrechtsausschuss in Ottweiler. Der

Widerspruch ist bei der Kreisstadt Neunkirchen, Zimmer 604, schriftlich

oder zur Niederschrift einzulegen.

Neunkirchen, den 02.03.2011

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 16.03.2011, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte der

Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine

öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler

statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil 09.02.2011

2 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 mit 

mittelfristigem Investitionsprogramm und Finanzplanung für den 

Planungszeitraum 2010-2014

3 Benennung eines Platzes

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil 09.02.2011

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Neunkirchen, 03.03.2011

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler, Kerth

Amtliches

Foto: Stadt Neunkirchen
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